
Plandiskussion 1971 auftreten und welche 
Reserven wir dabei selbst noch auf den Tisch 
legen können. Die gründliche Beschäftigung 
mit den Problemen des 13. Plenums ist uns da­
bei eine große Hilfe.
Wenn Genosse Dr. Günter Mittag unter ande­
rem forderte, die Materialökonomie und die 
Erschließung aller anderen Reserven unter Par­
teikontrolle zu nehmen, so sind dies auch wich­
tige Aufgaben unserer Parteigruppe. Durch 
sorgsamen Umgang mit dem hochwertigen 
Grundmaterial Baumwolle, für das wir erheb­
liche Devisen ausgeben müssen, können wir so 
konkret zur Verwirklichung der Forderungen 
des 13. Plenums beitragen. Auf Initiative der 
Parteigruppe wird das Grundmaterial differen­
ziert nach Qualitätsstufen und Ausschuß im 
Haushaltsbuch abgerechnet. Diese Abrechnung 
erfolgt monatlich in Menge und Mark. Dafür 
erhalten die Kollektive einen materiellen An­
reiz.
Eine aus dem Studium des 13. Plenums ge­
wonnene Erkenntnis ist, daß wir diese Auswer­
tung noch besser politisch-ideologisch vorberei­
ten und nutzen müssen. Dazu gehören wirksame 
Mittel der Sichtagitation, der graphischen Dar­
stellung und ähnliches. Die trocknen Zahlen 
allein genügen nicht, denn diese können die 
Mitglieder der Brigaden ja selbst an dem stän­
digen Zahlenspiegel am schwarzen Brett lesen. 
Ein Punkt der Diskussion zum 13. Plenum und 
zum Interview Walter Ulbrichts war auch, daß 
nicht alle Genossen unserer Gruppe in ihren 
Brigaden offen und kritisch zu dem Problem 
auftraten, wie alle Reserven zur Planerfüllung 
und zur Steigerung der Produktivität genutzt 
werden können. Für die Ausfallzeiten gibt es 
die verschiedensten Ursachen. Uns geht es vor 
allem um solche, die wir selbst beeinflussen
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können, wie volle Ausnutzung der Arbeitszeit, 
unentschuldigtes Fehlen, Senkung der nicht 
reparaturbedingten Ausfallzeiten und ähnliche 
Fragen. Indem unsere Parteigruppe immer wie-

Genossin Ursel Patzig erfüllt 
einen wichtigen Parteiauftrag im 
VEB Leipziger Baumwollspinnerei. 
Sie sorgt dafür, daß die Wand­
zeitung ihrer Parteigruppe im­
mer aktuell und politisch wirk­
sam gestaltet ist.
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